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UNTERSCHNEIDHEIM - Sie ist ein
echter Publikumsmagnet: die Unter-
schneidheimer Gewerbeausstellung.
In diesem Jahr steigt die Großveran-
staltung am 14. und 15. März, jeweils
von 10 bis 17 Uhr. Es werden wieder
bis zu 10 000 Besucher erwartet. 

Wer schon einmal die Gewerbe-
ausstellung des Handels- und Ge-
werbevereins (HGV) Unterschneid-
heim besucht hat, weiß den Charme
dieser Ausstellung zu schätzen. In
den Industriegebieten Weidenfeldle
und Millen sowie in der Ortsmitte
öffnen sich Hallen und Geschäfte für
die Besucher. Da ist man praktisch
mitten im Geschehen und kann erle-
ben, wo und wie etwas hergestellt
wird.

Insgesamt gibt es in diesem Jahr
neun Ausstellungshallen im Indus-
triegebiet. Ein Novum ist ein Zelt,
das erstmals neben dem Sechtastü-
ble aufgestellt ist. Dazu kommen, in
der Ortsmitte von Unterschneid-
heim und in Oberschneidheim wei-
tere sechs Betriebe, die auch ihre To-
re fürs Publikum öffnen. Der Regio-
nalmarkt Bengelmann beteiligt sich
ebenfalls und wird am Samstag und
Sonntag viele Attraktionen anbieten
– vom klassischen Weißwurstfrüh-
stück bis hin zu einer Hochzeitstor-
tenausstellung. 

Insgesamt sind wieder über 50
Aussteller aus den Bereichen Hand-
werk, Gewerbe und Einzelhandel mit
von der Partie. 

Speziell am Samstag ist es erfah-
rungsgemäß etwas ruhiger, was aber
den Vorteil hat, dass man sich inten-
siven Beratungsgesprächen widmen
kann. Oft steht der jeweilige Firmen-
chef mit Rat und Tat zur Verfügung.
Der Sonntag gehört dann den Mas-
sen, die sich durch die verschiede-
nen Hallen, Außenbereiche und Ge-
schäfte drängen. Neben guter Bera-
tung und Produktinnovationen wird
bei der Messe ein buntes Rahmen-
programm für Jung und Alt angebo-
ten. Verschiedene Verpflegungsstel-
len sorgen dafür, dass keiner hungrig
bleibt. Wem die Füße weh tun, der
kann sich am Sonntag von 13 bis 17

Uhr mit dem kostenlosen Shuttlebus
von Halle zu Halle oder von Geschäft

zu Geschäft fahren lassen. Der Bus
fährt seine Runde in der Endlos-

schleife im 20-Minuten-Takt.

Aussteller stehen in den Startlöchern

Von Hariolf Fink
�

Zur Gewerbeausstellung des Handels- und Gewerbevereins Unterschneidheim am Samstag, 14., und Sonntag, 15. März,
werden wieder bis zu 10 000 Besucher erwartet. FOTO: HAFI

Am 14. und 15. März findet die Gewerbeausstellung Unterschneidheim statt

UNTERSCHNEIDHEIM (hbl) – Der
Gemeinderat Unterschneidheim
hat in seiner jüngsten Sitzung am
Montag den Haushalt 2020 be-
schlossen.

Kämmerer Jürgen Gunst stellte
den Räten das 560 Seiten starke Plan-
werk vor, das erstmals nach den neu-
en Spielregeln der doppelten Buch-
führung aufgestellt worden war. Die
Zahlen, die Gunst präsentierte, wa-
ren dabei durchaus beeindruckend.
So liegt der Unterschneidheimer Ge-
samthaushalt für das Jahr 2020 laut
Plan bei 21,314 Millionen Euro und
damit deutlich über den 18,10 Millio-
nen Euro des Vorjahres. Wie Gunst
anmerkte, sei das Haushaltsvolumen
in Unterschneidheim vor 20 Jahren
nur halb so hoch gewesen.

Mit 8,48 Millionen Euro sei der
Investitionshaushalt 2020 beinahe
dreimal so hoch wie im Jahre 2018,

führte Gunst aus. Die Gemeinde ha-
be noch nie zuvor, so viel Geld in In-
vestitionen gesteckt. Habe man 2019
14 größere Maßnahmen in Angriff
genommen, stünden in diesem Jahr
rund 30 veranschlagte, umfangrei-
chen Investitionsmaßnahmen auf
dem Programm. Dazu zählten unter
anderem: die Sanierung und Digita-
lisierung der Sechta-Ries-Schule,
der An- und Umbau der Mehr-
zweckhalle Unterschneidheim für
Vereine, die digitale Alarmierung
Gesamtwehr, die Erschließungen
des Gewerbegebiets Millen sowie
der Baugebiete Wallensulz-Maure-
rin und Zöbingen-Süd oder auch die
weitere Breitbanderschließung

Zur Finanzierung dieser Vorha-
ben sei nach jahrelangen Sparmaß-
nahmen trotzdem keine Kreditauf-
nahme notwendig, unterstrich
Gunst. Auch die Sätze für die

Grundsteuer A und B sowie Gewer-
besteuer blieben 2020 unangetastet.
Wobei die Gemeinde 2020 wieder
mit rund 1,4 Millionen Euro an Ge-
werbesteuern rechnet – 2003 lagen
die Einnahmen hier bei schmalen
180 000 Euro. Das zeige, so Gunst,
dass sowohl die Gemeinde als auch
die ortsansässigen Betriebe „gute
Entscheidungen“ getroffen haben. 

Der Schuldenstand der Gemein-
de wird Ende 2020 voraussichtlich
bei rund zwei Millionen liegen, was
einer Pro-Kopf-Verschuldung von
432 Euro entspricht. Der derzeitige
Durchschnitt bei Gemeinden ver-
gleichbarer Größenordnung liege
laut Gunst bei 624 Euro. 

Der Unterschneidheimer Käm-
merer zeigte abschließend noch auf,
dass die Gemeinde Unterschneid-
heim seit 1978, also in nur 42 Jahren,
rund 120 Millionen Euro in Bürger-

häuser, Schulen, Kindertagesein-
richtungen, Straßen, Feldwege,
Kläranlagen, Klärteiche, Kanäle,
Sportplätze, Sporthallen, Wohn-
und Gewerbegebiete, Freizeitanla-
gen, Spielplätze und viele weitere
Dinge investiert hat. Das nächste
große Vorhaben werde der Neubau
des Rathauses sein. 

Sowohl Bürgermeister Nikolaus
Ebert als auch der Gemeinderat
dankten Kämmerer Jürgen Gunst
und seinem Team für die Vorlage
des neuen doppischen Haushalts
2020.

Abschließend wies Bürgermeis-
ter Ebert noch darauf hin, dass ak-
tuelle und offizielle Informationen
zum Coronavirus nicht im Gemein-
deblatt, sondern nur noch über die
Homepage der Gemeinde
www.unterschneidheim.de erfol-
gen. 

Unterschneidheim investiert so viel wie noch nie
Reine Formsache: Gemeinderat beschließt den Haushalt 2020

ELLWANGEN (ij) - Der milchwirt-
schaftliche Verein Baden-Württem-
berg informiert am Donnerstag, 12.
März, um 18.30 Uhr im Dorfhaus Eg-
genrot in der Altmannsroter Straße
in Ellwangen bei den Landfrauen
über „Käse aus Baden-Württemberg
– Bestes aus Milch“. 

Vom mild cremigen Weichkäse
bis hin zum kräftig pikanten Allgäuer
Emmentaler – die baden-württem-
bergischen Käsesorten sind beliebt.
Die Referentin, Brigitte Steinwender,
stellt die Geschichte des Käses vor.
Sie geht näher auf die Käseherstel-
lung, auf die Einteilung der Käsesor-
ten und auch auf die Bedeutung von

Käse in der täglichen Ernährung ein.
Natürlich dürfen bei dem Vortrag die
Tipps und Tricks zum Umgang mit
Käse im Haushalt nicht fehlen. Ob
pur, als Dip oder im Käsesalat – Käse
aus Baden-Württemberg schmeckt –
davon können sich die Teilnehmer
bei der Käseverkostung während des
Vortrages persönlich überzeugen. 

Alles Käse 
im Dorfhaus Eggenrot

Informationsveranstaltung 
der Ellwanger Landfrauen am 12. März 

Am 12. März dreht sich im Dorfhaus Eggenrot alles um das Thema Käse.
FOTO: COLOURBOX

Zu diesem Informationsabend sind
alle Interessierten eingeladen. Der
Unkostenbeitrag beträgt fünf Euro.
Anmeldung bis 4. März bei Beate
Bux unter Telefon 07961 /
562474.

ELLWANGEN (ij) - Im Rahmen eines
Abendvortrags hat der Fregattenka-
pitän der Reserve, Andreas Wolfrum
vom Zentrum für Militärgeschichte
und Sozialwissenschaften der Bun-
deswehr Potsdam (ZMSBw), im Ol-
ga-Saal der Reinhardt-Kaserne refe-
riert.

Begrüßt wurde Wolfrum vom Lei-
ter des Bundeswehr-Sprachenamtes
Süd, Wolfgang Banek, und dem Sek-
tionsleiter der Gesellschaft für Si-
cherheitspolitik Ostwürttemberg
Gerhard Ziegelbauer.

Mit Fotos, Karikaturen, Zeitungs-
artikeln und Karten beleuchtete der
Referent zunächst die unterschiedli-
chen medialen Darstellungen der
Spannungen in den dortigen und hie-
sigen Medien, verdeutlichte die wirt-
schaftliche, globale, militärstrategi-
sche und politische Bedeutung die-
ser südostasiatischen Region und er-
läuterte die rechtliche Bewertung
des Konflikts auf der Grundlage des
Internationalen Seerechtsabkom-
mens und des Schiedsspruchs von
Den Haag.

Bei der Diskussion über politi-
sche Lösungsmöglichkeiten spielen
die unterschiedlichen Interessen der
Anrainerstaaten, der zurückkehren-
den Hegemonialmacht China sowie
der Weltmacht USA eine zentrale
Rolle. Besonders vonseiten der

Volksrepublik China sowie Taiwans
werde die Geschichte der letzten 200
Jahre kontinuierlich zur Rechtferti-
gung bestimmter Ansprüche ver-
wendet und damit als Waffe miss-
braucht, erklärte Wolfrum. Auch
Chinas Tradition eine symbolische
Politik zu betreiben, wirke bis heute
nach.

Abschließend entwickelte Wol-
frum, der von 2014 bis 2018 in China
gelebt und gearbeitet hat, vor inte-
ressiertem Publikum die neuen Di-
mensionen dieses Konflikts: Seine
globale Bedeutung ergibt sich bei-
spielsweise durch die Welthandels-
und Finanzströme. Die USA und
China würden hier laut Wolfrum
„um Spielregeln der Politik“ ringen.
Auf allen Seiten treten die Erschei-
nungen des (Des-)Informationszeit-
alters mit einem Krieg der Bilder, der
Deutungen und auch der Fake News
auf. 

Der Historiker schloss seine Aus-
führungen mit der ernüchternden
Einschätzung, dass der Inselkonflikt
im Südchinesischen Meer auch in
Zukunft ungelöst bestehen bleiben
und sich immer wieder bis zu einer
bestimmten Höhe aufwallen wird.
Eine Eskalation hätte durch die
wechselseitigen Abhängigkeiten der
Globalisierung auf die Region und
die Welt verheerende Folgen.

Das Bild zeigt von links: den Sektionsleiter Gerhard Ziegelbauer, Andreas
Wolfrum und den Regierungsdirektor Wolfgang Banek. FOTO: PRIVAT

Ein Inselkonflikt und seine
Folgen für die Weltordnung 
Andreas Wolfrum vom Zentrum für Militärgeschichte

spricht im Olga-Saal der Reinhardt-Kaserne 

Samstag, 14. März, 9.30 Uhr:
Offizielle Eröffnung der Gewer-
beausstellung für Vertreter von
Handel, Gewerbe, Politik und Wirt-
schaft in der Halle von Autohaus
Egetemeyer (Halle 1). Es spielt die
Band „Doaklets“. Ab 10.30 Uhr gibt
es ein Weißwurstessen, anschlie-
ßend Mittagstisch sowie Kaffee und
Kuchen. Ab 13.30 Uhr ist ein bunter
Nachmittag mit acht Kinderchören,
Tänzen und Kinderschminken. Die
Geigenvirtuosin Ida Minh Chu gibt
ein kleines Konzert. Anschließend
sorgen „Micha und Reini“ für Unter-
haltung. Im Autohaus werden die
neuesten Ford-Modelle gezeigt. 

rem Battlefield Sport und ein Fuß-
pflege-Studio. Bei Auto Forner
(Halle 6) wird neben vielen Ausstel-
lern am Sonntag ab 13 Uhr Kinder-
schminken angeboten. Bei Forner,
Sechta-Stüble (Halle 7) bewirten
am Samstag und Sonntag Schüler
der Sechta-Ries-Schule. Im neuen
Ausstellungszelt (8) präsentieren
Aussteller Produktinnovationen. Im
Außenbereich ist ein Karussell
aufgebaut. Im Werbezentrum
Ostalb (Halle 9) bewirtet die Ju-
gendgruppe „Flying Feets“ mit
Kaffee und Kuchen, im Außen-
bereich ist der Foodtruck „Black
Duke“ aufgestellt. (hafi)

Bei Hönle Metallbau (Halle 2)
gibt’s am Samstag ein kostenloses
Weißwurstfrühstück. Die Feuerwehr
Unterschneidheim bewirtet am
Samstag und Sonntag mit Mittags-
tisch, Kaffee und Kuchen. Bei Bux
der Einrichter (Halle 3) wird am
Samstag von 10 bis 11 Uhr ein
kostenloses Weißwurstfrühstück
angeboten. Am Samstag und Sonn-
tag werden leckere Cocktails ge-
mischt, außerdem gibt es Live-
Cooking mit Verkostung. In der
Halle Malici-Metallbau (Halle 4)
gibt’s Kaffee und Kuchen. In der
Halle 5, Dimitri Samoilow (Firma
Steinzeit) findet sich unter ande-

Das Programm bei der Gewerbeausstellung Unterschneidheim:

ELLWANGEN (ij) - In der Max-
Eyth-Straße in Ellwangen ist am
Dienstagmorgen gegen 11 Uhr ein
Mercedes Sprinter auf einen ge-

parkten Lkw mit Anhänger auf-
gefahren. Dabei verursachte der
Sprinterfahrer rund 60 000 Euro
Schaden. 

Polizeibericht
�

Auffahrunfall: 60 000 Euro Schaden 

ELLWANGEN-NEUNHEIM (ij) -
Zwischen Samstag und Dienstag ist
vom Gelände eines Autohauses in
der Ludwig-Lutz-Straße in Neun-
heim ein grauer Ford Kuga ent-
wendet worden. Der Pkw ist nicht

zugelassen, etwa zweieinhalb Jahre
alt und hat einen Wert von rund
28 000 Euro. Hinweise auf die Die-
be oder den Verbleib des Fahrzeugs
nimmt das Polizeirevier Ellwangen
entgegen, Telefon 07961 / 9300.

Autodiebstahl in Neunheim

UNTERSCHNEIDHEIM-WALXHEIM
(ij) - Die nächste Sitzung des Ort-
schaftsrats Walxheim findet am
Donnerstag, 5. März, um 19 Uhr im

Dorfhaus Walxheim statt. Thema ist
die anstehende Kreisputzete am 21.
März. Es geht darum, wie sie zu
organisieren ist. 

Kurz berichtet
�

Kreisputzete ist Thema im Rat

ELLWANGEN (ij) – Am Samstag und
Sonntag, 7. und 8. März, bietet das
Alamannenmuseum wieder einen
Grundkurs im Brettchenweben
unter der Leitung von Daniela
Bittner an. Der Kurs vermittelt
Kenntnisse in diese Webkunst des
frühen Mittelalters. Am Samstag
und Sonntag, 14. und 15. März, folgt

ein Fortgeschrittenenkurs. Beide
Kurse gehen am Samstag von 10 bis
etwa 17 Uhr und am Sonntag von 10
bis 14 Uhr. Die Kursgebühr beträgt
jeweils 80 Euro. Eine Anmeldung
unter Telefon 07961 / 969747 oder
im Internet unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de ist
erforderlich.

Neue Brettchenwebkurse 

ELLWANGEN (ij) - Das Ellwanger
Regina Kino präsentiert „Ich bin
Anastasia“. Der Film des in Ell-
wangen geborenen Regisseurs Tho-
mas Ladenburger erzählt die Ge-
schichte von Oberstleutnant Anas-
tasia Biefang. Sie lebte 40 Jahre als
Mann und wurde die erste trans-

sexuelle Kommandeurin in der
Geschichte der Bundeswehr. Die
Vorführungen am Samstag und
Sonntag, 7. und 8. März, beginnen
um 18 Uhr. Wir hatten in unserer
gestrigen Ausgabe einen falschen
Termin genannt und bitten, diesen
Fehler zu entschuldigen.

So ist’s richtig
�

Film läuft am 7. und 8. März


